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137.500 konsumorientierte Premiumleser
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96% Abonnenten

+ 91.500 Leser exklusiv online  
Ihr E-Folder erscheint auf Wort.lu und E-Paper  
während zwei Tagen. 
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Fü r Wahrhe i
t und Rech t

Das „grün
e“ Bettelv

erbot

in Bussen, Z
ügen und Tram

Déi Gréng lehnen das Verb
ot in der Hauptstad

t ab. Ein
Gesetzese

ntwurf der P
artei

vom Oktober 20
23 sieht e

ine ähnliche
Maßnahme in öffentlic

hen Verkehrs
mitteln vor

Luxemburg. Die Grünen haben sich zu-

sammen mit anderen
Opposition

spar-

teien gegen das Bettelverb
ot in der

Hauptstadt
ausgespro

chen, mit dem Ar-

gument, für da
s Verbot geb

e es keine
ge-

setzliche
Basis und es verstoße

gegen

die Menschenre
chtskonve

ntion. Zu-

gleich aber hat der grüne Abgeordn
ete

und frühere Transpor
tminister Fran-

çois Bausch im vergangen
en Oktober

nach den Wahlen einen Gesetzentw
urf

auf den Weg gebracht,
der das Betteln

verbietet
– und zwar in öffentlich

enVer-

kehrsmitteln. Wer trotzdem
bettelt,

muss 25 Eur
o Strafe zahlen.

Beide Verbote verfolgen
dasselbe

Ziel: Die politisch
Verantwortlichen

wollen für mehr Sicherhei
t und Ord-

nung sorgen und Zuwiderhandl
ungen

sanktionie
ren. Inwiefern untersche

iden

sich beide Texte? Und: Darf der Ge-

setzgeber
das Betteln in Zügen, Bu

ssen

und Tram verbieten
, wenn das Betteln

ein Menschenre
cht ist? Diese Fragen

hat das „Luxemburger Wort“ mit dem

Anwalt Sébastien
Couvreur

bespro-

chen.
Politik, Se

ite 2-3

Bleibt das
Betteln im öffentliche

n Transport
erlaubt?

Foto: Ger
ry Hubert

y

Europasch
ule in Junglinste

r soll wac
hsen

Die Kosten des Proje
ktes bela

ufen sich auf 58,7 M
illionen Euro

Junglinste
r. Das „Lënster

Lycée“ soll in

Zukunft ausgebaut
werden. Die zustän-

dige Parlamentskommission hat kürzli
ch

einen Gesetzesen
twurf gebilli

gt, der den

Bedarf an
der Erweiterung des Schulan-

gebots festhält. A
ls Grund für die Auf-

stockung n
ennen dieMitglieder d

er Kom-

mission das steigende
Interesse

am Bil-

dungsang
ebot nach dem europäisc

hen

Schulmodell. Der Neubau soll mehr Platz

für die Grundschül
er bieten und südlich

des Lyzeums, neben dem bestehend
en

Modulgebäu
de errichtet

werden. Das

zwei Hektar große Grundstück
gehört

dem Staat. Die Kosten des Projektes
be-

laufen sich auf 58,7 Millionen Euro. Die

Bauarbeit
en sollen nach Angaben des Mi-

nisterium
s für Mobilität und öffentlich

e

Arbeiten
Ende 2025 beginnen

und vor-

aussichtlic
h Anfang 2029 abgeschlo

ssen

werden.
Luxemburg, Seit

e 14-15
Die Interna

tional Sch
ool in Junglinste

r soll ausg
ebaut werden

Foto: Ger
ry Hubert

y

Noch nicht alle
Cenaro-

Kunden entschädi
gt

Luxemburg. Als
das Immobilienun

ter-

nehmen Cenaro Ende 2022 in Schief-

lage geriet und
schließlic

h unter der

Schuldenl
ast zusammenbrach,

bang-

ten mehr als 100 Familien um die

Wohnungen
und Häuser, die das

Unternehm
en für sie baute. Wie steht

es um die Fertig
stellungsg

arantien re-

spektive die Entschädi
gung der Käu-

fer? In der Hälfte der Fälle
sei inzwi-

schen die Frage der Entschädi
gung

geklärt, te
ilt der Versicherer

mit. Die

Justiz ermittelt unte
rdessen weiter in

der Affäre
. Wirtschaft, S

eite 42-43

Leitartike
l

Energiepr
eise kann

man

nicht ewig
deckeln

Es gibt Ford
erungen,

die Energie-

preisbrem
se in Luxemburg auch

nächstes
Jahr beizubeha

lten. Und

dann ist die Wende gelungen
und

die Preise sind gefallen?
Mit Si-

cherheit n
icht. Der Weg hin zu er-

neuerbare
n Energien

wird teurer

und dauert länger als erwartet.

Auch weil es an Technolo
gieof-

fenheit fe
hlt.

Seite 2

Auf wort.
lu

Die wicht
igsten

Nachricht
en

des Tages

Internatio
nale Küns

tler-

residenz i
m Cube 521

Marnach. Fünf Tage vollgepack
t mit

einem intensiven
, musikalisch

en Pro-

gramm: Das Luxemburger All
roundta-

lent Pol Belardi ist seit Montag mit

drei weiteren internatio
nalen Jazzmu-

sikern imCube 521 i
nMarnach in einer

Künstlerre
sidenz. Zu

m Abschluss
des

sogenannt
en „Artist Re

ndezvous“
gibt

das Quartett ein Konzert.
Das „Lu-

xemburger W
ort“ hat di

e Künstler b
ei

den Proben besucht und mit Pol Be-

lardi gesp
rochen.

Kultur, Se
ite 46-47

an Ärem
Cactus.

Entdeck
t elo sch

onn

eis besc
ht Offe

re vun

der näc
hster W

och.

Ihre Beilage im Luxemburger Wort Ihre digitalisierte Beilage zum 
Durchblättern im E-Paper

Mein Stil.
Mein CABINET.

Mein Stil.
Mein CABINET.

LIMITIERT

Listenpreis 1.500 € 
Aktionspreis    

750 € -50%

NEU


